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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TTC Friedberg III : Post SV Augsburg V 
Mittwoch, 30.03.2022, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den Post SV Augsburg V beim TTC Friedberg III

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Wenzel / Krasniqi nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des Post SV Augsburg V im umdatierten Match
der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Friedberg III, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 13:5.

Los ging es mit den Doppeln. Strassinger / Meier konnten im Spiel gegen Knobloch / Wagemann
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Genügend spielerische
Mittel hatten Sinmaz / Hoksch letztlich parat, um Wenzel / Krasniqi zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Einen umkämpften Erfolg feierten derweil Kraus / Balk beim 9:11, 11:9, 8:11, 11:9, 11:
8 gegen Kaiser / Lupic, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
indessen im Anschluss Werner Strassinger bei seiner Niederlage gegen Drini Krasniqi. Timur
Sinmaz versäumte es danach mit einem 1:3 gegen Alexander Wenzel, einen Punkt für sein Team zu
holen. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Richard Kaiser zeigte Tobias Meier
seinem Gegner die Grenzen auf. Nicht ganz mithalten konnte Roland Kraus, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Knobloch, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Gabriele Hoksch letztlich parat, um Nedim Lupic final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominik Wagemann war
für Egon Balk letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Werner Strassinger kam mit der
Spielweise von Alexander Wenzel am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf Sätze beharkten sich Timur
Sinmaz und Drini Krasniqi, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Meier Stefan Knobloch in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Roland Kraus das Spiel gegen Richard Kaiser letztlich mit
1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 11:8, 11:8, 13:15, 11:
5 gewann am Nachbartisch Gabriele Hoksch gegen Dominik Wagemann und gab dabei nur einen
Satz her. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Egon Balk, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Nedim Lupic verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Wenzel / Krasniqi konnten Strassinger / Meier anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Friedberg III am 01.04.2022 gegen die
DJK Göggingen e. V. erneut um Punkte. Die Mannschaft des Post SV Augsburg V erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:5. Auch für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Friedberg III

Doppel: Strassinger / Meier 1:1, Sinmaz / Hoksch 1:0, Kraus / Balk 1:0 
Einzel: W. Strassinger 1:1, T. Sinmaz 0:2, T. Meier 2:0, R. Kraus 0:2, G. Hoksch 1:1, E. Balk 0:2 

 Post SV Augsburg V
Doppel: Wenzel / Krasniqi 1:1, Knobloch / Wagemann 0:1, Kaiser / Lupic 0:1 
Einzel: A. Wenzel 1:1, D. Krasniqi 2:0, S. Knobloch 1:1, R. Kaiser 1:1, D. Wagemann 1:1, N. Lupic 2:
0


